
  

 

Koloniale Spuren in Westfalen-Lippe. Eine digitale Quellensammlung für die Kultur- und 
Bildungsarbeit 

 

Der Kolonialismus und seine Auswirkungen sind bis heute nicht nur in Metropolen wie 
Hamburg oder Berlin sichtbar. Seine Spuren finden sich überall im Land, bis in die kleinsten 
Gemeinden hinein. Um das für die Bildungs- und Kulturarbeit an konkreten Beispielen 
erkennen und diskutieren zu können, wird eine Sammlung von 100 historischen 
Schriftquellen, Bildern und Objekten erstellt. Sie stammen aus allen Gegenden in Westfalen 
und Lippe und behandeln Themen wie Mission, Welthandel, Migration und koloniale Gewalt. 
Die 100 Quellen werden erläutert und stehen dann als Arbeitsmaterial gratis im Internet zur 
Verfügung. Am Veranstaltungsabend stellen die Vortragenden einige dieser Quellen vor. Die 
Veranstaltung findet im Rahmen des von der LWL-Kulturstiftung geförderten Themenjahrs 
„POWR! Postkoloniales Westfalen-Lippe“ statt. 

 

 

Veranstalter: Gemeinde Wickede (Ruhr) 

Vortragende: Barbara Schneider, Fabian Fechner (beide Fernuniversität Hagen) 

Moderation: Maren Wegmann (Gemeindearchivarin) 

Ort: Gemeindehalle Echthausen 

Datum: 21.11.2024 

Beginn: 18.00-20.00 Uhr 

Eintritt frei 

                                                                                                                              


